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4. Kreisklasse Herren Nord

SC Hemmoor V : TSV Ihlienworth II 
Montag, 14.11.2022, 20:00 Uhr

TSV Ihlienworth II spielt unentschieden beim SC Hemmoor V 
in einer packenden Partie

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der 4. Kreisklasse Herren Nord entführten
die Gäste des TSV Ihlienworth II in ihrem 6. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel beim
SC Hemmoor V. Wie knapp es im Spiel am Montag wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 29:29. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel
Oest / Rediger. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom SC Hemmoor V um die Nummer 1
Leander Schmidt nun 9 Pluspunkte in der Tabelle.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Eine knappe Niederlage gab es für Schmidt / Prill beim 2:3
gegen Wolff / Otremba. Das war nichts für schwache Nerven. Einen eher schnellen Punkt für ihre
Mannschaft holten wiederum Buck / Schumacher bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Oest /
Rediger. Das war ein souveräner Sieg. Der Start in die Partie hätte für Michaelsen / Milewski besser
laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Johanns /
Marqurardt noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Manfred Rediger wurden derweil Leander Schmidt unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Genügend spielerische Mittel hatte Malte
Buck hingegen letztlich parat, um Matthias Oest zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Dann
ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Recht kurzen
Prozess machte Jendrik Schumacher beim 11:7, 11:5, 11:7 mit Andrea Otremba. Claas Prill hatte
danach gegen Marcus Wolff trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten
Begegnung bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Raphael Michaelsen
gelang es nachfolgend Sven Marqurardt zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Beim folgenden 3:0-
Sieg gegen Torben Johanns zeigte Timo Milewski seinem Gegner die Grenzen auf. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des SC Hemmoor V und des TSV Ihlienworth II. Zwischenzeitlich
konnte Leander Schmidt zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen Matthias
Oest, in das er als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem mit 7:11, 3:11, 11:8, 9:11. Wenige
Chancen hatte wenig später Malte Buck bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Manfred Rediger, so dass Rediger seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis
der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Keine Chancen hatte Jendrik Schumacher bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Marcus Wolff, obwohl das Spiel im Vorhinein
als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Claas Prill und Andrea
Otremba, die Claas Prill letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Eher wenig Gegenwehr
bekam Raphael Michaelsen beim 3:0 von Torben Johanns. Ausschließlich einen Satzerfolg
verbuchte indessen Timo Milewski bei seiner Niederlage gegen Sven Marqurardt. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel
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ging es dann um alles. Den Sieg von Oest / Rediger konnten Schmidt / Prill im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das
finale Ergebnis.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SC Hemmoor V die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 9:3 bei 4 Saison-Siegen, einer Niederlage und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TSV Ihlienworth II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 7:5. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SC Hemmoor V

Doppel: Schmidt / Prill 0:2, Buck / Schumacher 1:0, Michaelsen / Milewski 1:0 
Einzel: L. Schmidt 0:2, M. Buck 1:1, J. Schumacher 1:1, C. Prill 1:1, R. Michaelsen 2:0, T. Milewski 1:
1 

 TSV Ihlienworth II
Doppel: Oest / Rediger 1:1, Wolff / Otremba 1:0, Johanns / Marqurardt 0:1 
Einzel: M. Oest 1:1, M. Rediger 2:0, M. Wolff 2:0, A. Otremba 0:2, T. Johanns 0:2, S. Marqurardt 1:1


